
Nummer 162 Dienstag, 16. Juli 2019KÖNIGSFELD

nDer Eine-Welt-Laden Uja-
maa, Friedrichstraße 4, öffnet 
dienstags von 9.30 bis 12.30 
Uhr und von 15 bis 18 Uhr.
nDer Laden Mittendrin, Se-
cond-Hand-Shop für Bücher, 
Spiele, Haushalt, Friedrichstra-
ße 7, öffnet dienstags von 
9.30 bis 12.30 Uhr sowie von 
14.30 bis 18 Uhr.
nDie Gemeinde-Bibliothek 
hat dienstags von 15.30 bis 17 
Uhr geöffnet.
nDie Rheuma-Liga bietet 
dienstags ab 17.30 und ab 
18.15 Uhr Warmwassergym-
nastik in der »Mediclin Albert 
Schweitzer und Baar Klinik« 
an. Informationen unter Tele-
fon 07725/91 51 91 oder 
07403/16 16.
nDer Ausschuss für Umwelt, 
Technik, Wirtschaft und Ver-
kehr trifft sich am Dienstag, 
16. Juli, zu einer außerordent-
lichen Sitzung. Beginn ist um 
18 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses.
nDas Prokids-Elterncafé im 
Jugendkeller (Rathaus) öffnet 
mittwochs von 9.30 bis 11.30 
Uhr für Eltern mit Kindern bis 
drei Jahre.
nDer Ausschuss für Touris-
mus, Kultur, Bildung, Jugend 
und Soziales (ATKBJS) trifft 
sich zur Sitzung am Mittwoch, 
17. Juli, um 18.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses.
nDer Jugendkeller im Rat-
haus öffnet donnerstags und 
freitags um 18 Uhr.
nDie Wasserversorgung 
»Aquavilla« ist bei Störfällen 
unter Telefon 07722/86 10 zu 
erreichen.

BURGBERG
nSeine konstituierende Sit-
zung hat der Ortschaftsrat 
Burgberg am Freitag, 19. Juli, 
um 19.30 Uhr im Rathaus.

NEUHAUSEN
nDer Ortschaftsrat Neuhau-
sen trifft sich zur nächsten Sit-
zung am Donnerstag, 18. Juli, 
um 19.30 Uhr im Rathaus.

n Königsfeld

Matthias Faller spielt 
bei Orgelmatinee 
Königsfeld. Eine Orgelmati-
nee steht am Samstag, 20. Ju-
li, ab 10.30 Uhr im Kirchen-
saal der Brüdergemeine in Kö-
nigsfeld auf dem Programm.
An der Orgel musiziert Mat-
thias Faller aus Schwennin-
gen. Der Eintritt ist frei, eine
kleine Spende zur weiteren
Unterstützung der Orgelmati-
neen ist erwünscht.

n Von Stephan Hübner

Königsfeld-Buchenberg. Viel
Vergnügen bereitete nicht nur
kleinen Besuchern die Auf-
führung von »Der Räuber
Hotzenplotz« beim Burgspek-
takel in Buchenberg. Das

Stück hatte bereits im vergan-
genen Jahr großen Anklang
gefunden, und so entschlos-
sen sich die Schauspieler der
Burgtheater AG, es noch ein-
mal inmitten der Burgruine
Waldau zu spielen, allerdings
zum Teil in neuer Besetzung.

Helden schlagen sich mit 
einem Zauberer herum

So trat Peter Horn als Wacht-
meister Alois Dimpfelmoser
auf, der sich zwar im Beisein
der Bauersfrauen (Uschi Bie-
binger, Johanna Zelano und
Manuela Schulte) recht selbst-
bewusst gab, es aber nicht ver-
hindern konnte, dass ihm der
grantige Räuber Hotzenplotz
(Hermann Rieble) die Wurst
vom Brötchen stahl, was vor
allem die Kinder lustig fan-
den. 

Erzählt wurde die bekannte
Geschichte, in der Seppel (Jo-
hannes Schott) und Kasperl
(Jonas Buchholz) dessen
Großmutter (Ortrud Rieble)
eine besondere Kaffeemühle
schenkten, die deren Lieb-
lingslied spielte. Natürlich

stahl Hotzenplotz das gute
Stück, sodass sich Kasper und
Seppel auf Räuberjagd bege-
ben. Ihre List mit einer Kiste
voller Sand, die den Weg zur
Räuberhöhle zeigen sollte,
ging mehr oder weniger auf,
blieb aber dem Räuber nicht
verborgen. Und so mussten
sich die beiden jungen Helden
auch mit dem Zauberer Petro-
silius Zwackelmann (Manuela
Schulte) herumschlagen, be-
vor sie zum Schluss wieder
den guten Pflaumenkuchen
ihrer Großmutter genießen
konnten. 

Den Besuchern gefiel das
Stück in der Ruine sehr, die
bunten Kostüme und die aus-
drucksstarke Mimik der
Schauspieler trugen mit Si-
cherheit dazu bei. Die Kinder
beteiligten sich immer wieder
mit lauten Rufen, um zu hel-
fen, den Räuber zur Strecke zu
bringen.

Johanna Zelano spielte
neben der Bauersfrau auch
die Fee Amarylis. Für die
Technik waren Matthias Borth,
Dennis Hase und Götz Knieß
zuständig, Regie führte Uschi
Biebinger. 

Kinder helfen bei der Räuberjagd
Burgspektakel | Besucher haben Spaß an Stück über Hotzenplotz

Für mehr als 70 Abiturien-
ten endet die Schulzeit in 
Königsfeld. In einem Got-
tesdienst wurden sie ver-
abschiedet – und bekamen 
so manch guten Rat mit 
auf den Weg.

Königsfeld. Freiheit lautete
das Motto des diesjährigen
Abitur-Gottesdienstes an den
Zinzendorfschulen, und diese
haben die 73 jungen Erwach-
senen mit ihrer allgemeinen
Hochschulreife erlangt. »Heu-
te könnt ihr die Freiheit fei-
ern«, forderte die Religions-
lehrerin Mechthild Fischer die
Absolventen auf, »ihr könnt
eigene Erfahrungen sammeln,
zieht vielleicht in eine eigene
Wohnung oder geht an einen
anderen Ort«. Diese Freiheit
sei für einige erstrebenswert,
andere würden dadurch ver-
unsichert. 

Schulleiter Johannes Treu-
de ging in seiner Rede auf den
Wandel in der Weltanschau-
ung ein, den er beobachtet
hat. Mit dem Trend zur Opti-
mierung von Äußerlichkeiten

werde es einem schwer ge-
macht, zu akzeptieren, dass
die Welt nicht perfekt ist. Die
Natur und der Mensch wür-
den als Rätsel und damit als
lösbar dargestellt, dabei sei es
ein Geheimnis. »Die Welt ist
ein Geheimnis, auf das wir
uns einlassen sollten.«

Natürlich gibt es auf diesem
Weg immer wieder Aufgaben
zu lösen und Prüfungen zu ab-
solvieren, was den Abiturien-
ten gelungen ist. Einige Absol-
venten der beruflichen und
allgemeinbildenden Gymna-
sien haben sich mit besonde-
ren Leistungen hervorgetan:
Der Scheffelpreis für den vir-
tuosen Umgang mit der deut-
schen Sprache ging an Dana
Rapp und Lucrezia Schmidt-
Kempter, der Fachpreis Spa-
nisch an Dana Rapp und Jo-
hanna Davidsen. Den Fach-
preis Englisch haben Leonie
Böhler und Michelle Brosel
bekommen, Lisa Blust wurde
mit dem Fachpreis Biologie
und Farah Günter mit dem
Fachpreis Physik geehrt.

Der Preis der Gesellschaft
Deutscher Chemiker ging an
Johanna Davidsen und der

Preis der Deutschen Mathe-
matiker-Vereinigung an Farah
Günter. Der Fachpreis Mathe-
matik wurde an Gisele Witt-
mann verliehen, die Schna-
bel-Medaille für besondere
Leistungen in Geschichte ging
an Lukas Mayer, der auch den
Wettstein-Preis für Musik ent-
gegennahm. Phoebe Fiehn,
Dana Rapp und Lucrezia
Schmid-Kempter bekamen
den Fachpreis Kunst, der

Theodor-Lohmann-Preis der
Badischen Landeskirche für
Religionslehre ging an Ste-
phanie Wybranitz.

Für ihr Engagement für die
Aktion »Mangos für Burkina
Faso« bekamen Sina Eggert,
Teresa Oschwald und Marie
Sophie Riegger den Preis des
Elternbeirats, der Preis des
Vereins der Freunde und För-
derer ging an Lena Brauner
sowie an Michelle Brosel, Kim

Kaltenbach, Lena Messner, Ei-
leen Ruppert und Lisa Schus-
ter, die an den Zinzendorf-
schulen die »Weihnachten im
Schuhkarton«-Aktion organi-
siert hatten. Die Amos-Come-
nius-Medaille für besondere
Leistungen im Fach Pädago-
gik/Psychologie bekam Ma-
ren Schulz, Teresa Oswald
wurde für ihre Leistung im
gleichen Fach mit dem Preis
der Heidehof-Stiftung bedacht.

Abiturienten genießen ihre Freiheit
Zinzendorfschulen | In Gottesdienst 73 Jugendliche verabschiedet / Preise für besondere Leistungen

Schulleiter Johannes Treude (hinten, Zweiter von rechts) und die Abteilungsleiter der beruflichen und allgemeinbildenden Gymnasien der Königsfelder Zinzendorfschu-
len, Michael Sauer und Heike Lutz-Marek (hintere Reihe, von links), gratulieren den Preisträgern zu ihren besonderen Leistungen. Foto: Zinzendorfschulen

Absolventen der beruflichen
Gymnasien: Thomas Aust, Lu-
ca-Theophil Barth, Elisabeth
Jasmin Berger, Dana Bilko, Lisa
Blust, Mathis Brauner, Mi-
chelle Brosel, Lisa Brucker, Jo-
hanna Davidsen, Johanna Dirk,
Sina Eggert, Simon Eichenlaub,
Miro Elbel, Marlene Fesen-
meyer, Laura Fischer, Fabian
Fix, Gabriel Gäßler, Daianeira
Gak, Maximilian Graf, Bene-
dict Güntert, Sina Haas, Stefa-

nie Hall, Xiao Han, Lorina Jä-
ckle, Gina-Maria Jakob, Jann-Di-
on Kaddik, Lea Kaiser, Kirn Kal-
tenbach, Jan Kodweiß, lsabel
Kozlowski, Lena Messner, Re-
becca Moser, Kilian Nattmann,
Leonard Neininger, Felix Oberg-
fell, Teresa Oschwald, Marie
Riegger, Eileen Ruppert, Fabian
Scherzinger, Jasmin Schlenker,
Lucrezia Nina Schmid-Kempter,
Maren Schulz, Lisa Schuster,
Helen Solleder, Lena Stöckmey-
er, Lisa Täubner, Nico Steffen
Tranzer, Gisele Maria Frieda
Wittmann und Stephanie Wy-

branietz. Absolventen der all-
gemeinbildenden Gymnasien:
Leonie Böhler, Lena Brauner,
Ronja Eck , Phoebe Fiehn, Da-
rio Folnegovic, Farah Günter,
Victoria Hartenstein, Florian
Heizmann, Tamara Hezel, Na-
dine Hummel, Lena Huss, Me-
lissa Kammerer, Laura Kasfeld,
Kajaanan Ketheeswaran, Tim
Lauter, Angelina Limberger,
Lukas Daniel Mayer, Dana
Rapp, Jule Reich, Patrick
Schlenker, Dinghao Shi, Timon
Späth, Yidan Sun und Emilia-
Christin Yedigoryan.

Absolventen

INFO

Die Besucherinnen lassen sich die gute Laune durch das
schlechte Wetter bei der Disco mit dem DJ-Team Palmenknal-
ler nicht verderben. Foto: Hoffmann

n Von Karlheinz Hoffmann

Königsfeld. Zum 65-jährigen
Bestehen des FC Königsfeld
gab es ein Programm aus Fuß-
ball und Disco. 

Zu Beginn der zwei Festtage
zogen die Fußballer der
Mannschaften aus den Jahren
2011 und 2012 nochmals ihre
Kickschuhe an. Eine Mann-
schaft des Gastgebers spielte
gegen eine Gemeindeaus-
wahl. So gab es ein Wiederse-
hen mit Lennard Stürmer, der
einst auf Torejagd für die Kö-
nigsfelder ging. Viele Besu-
cher beobachteten das Spiel,
das 4:2 für den FC Königsfeld
endete. 

Sommerparty mit 
DJ-Team Palmenknaller

Am Abend gab es eine Som-
merparty mit dem DJ-Team
Palmenknaller. Das Wetter
spielte nicht mit, der Besuch
der Veranstaltung war über-
schaubar.

Der Samstagnachmittag
war den Alten Herren vorbe-
halten. Drei Auswahlen spiel-

ten um den Sieg. Zu den be-
kanntesten Kickern gehörte
Martin Braun, der zuletzt als
sportlicher Leiter bei den
Stuttgarter Kickers und dem
FC 08 Villingen wirkte. Fuß-
ball spielte er in Löffingen
und beim FV Donaueschin-
gen. In höheren Klassen war
er unter anderem beim SC
Freiburg und FC Köln aktiv. 

Mit Patrick Fossè wirkte ein
alter Bekannter mit, der beim
FC Königsfeld schon als Trai-
ner aktiv war und dieses Tur-

nier im Vorfeld organisiert
hatte. Die Auswahl von der
Baar ging als Sieger des Tur-
niers hervor.

Reger Austausch
von Erinnerungen

Am Abend saßen alle bei bes-
ter Stimmung zusammen. Es
gab für einige viel zu erzählen
und alte Erinnerungen aufzu-
frischen. Zum Abschluss stieg
eine Partynacht mit DJ Lutze.

Wiedersehen mit alten Bekannten
Fußballclub | Ehemalige Kicker treten beim Jubiläumsfest an

Der Räuber Hotzenplotz hat
es auf die besondere Kaffee-
mühle der Großmutter abge-
sehen. Foto: Hübner
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